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ZUM THEMA

Liebe Leserinnen und Leser,

Ex und Hopp – eine solcher Umgang mit 
den Dingen unseres Alltags erscheint uns in 
Zeiten von Klimawandel, Müllinseln in den 
Ozeanen und einer wachsenden Erkenntnis 
der Begrenztheit unserer natürlichen Res-
sourcen nicht mehr nur als Botschaft eines 
altmodischens Werbeslogans, sondern als 
gefährliche Sackgasse. 
Doch viele Kinder und Jugendliche haben 
bestenfalls eine vage Vorstellung davon, 
was mit den Dingen eigentlich passier t, 
nachdem sie in der Mülltonne gelandet 
sind: Wie wird der Müll getrennt? Was 
lässt sich auf welche Weise wiederver-
wer ten? Wie funktionieren überhaupt 
Recyclingver fahren? Zu diesen und 
anderen Fragen bietet dieses Heft Praxis-
anregungen. 
Doch die Vorschläge in den Praxismodu-
len reichen noch weiter. Die Schülerinnen 
und Schüler können sich am Beispiel von 
Smar tphones mit dem gesamten „Leben“ 
eines komplexen Geräts beschäftigen 
und dabei die globalen Vernetzungen 
kennenlernen. Zudem werden die Kinder 
und Jugendlichen immer wieder ange-
regt, eigene Lösungsansätze z. B. zur 
Vermeidung von Müll zu entwickeln. 

Hedwig Lichtenstern
(Redaktion „Naturwissenschaften 5 – 10“)

MATERIALPAKET

8 Karteikarten
Zum Beitrag „Welche Verpackung ist die beste?“ 
(S. 18  – 21)

40 Seiten Arbeitsblattheft

zusätzlich nur digital:
zusätzliche Arbeitsblätter
Vorlagen und Bilder
Gefährdungsbeurteilungen

Ihr Zugang zum Material
Alle Materialien finden Sie unter 
www.naturwissenschaften-5-10.de.
Nach der Anmeldung auf „Mein Konto“  
können Sie die Materialien zum Heft  
herunterladen. Abonnenten können darüber 
hinaus auch alle Ar tikel digital lesen.
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Ein Tortendiagramm unseres Abfallaufkommens
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